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Jahres- und Tätigkeitsbericht 2014  -  Position zur aktuellen Situation in Burundi  
 
 
Liebe Freunde von burundikids schweiz 
 
Wir freuen uns, Ihnen mit dem beiliegenden Jahres- und Tätigkeitsbericht Einblick in unsere 
Arbeit im 2014 zu geben und Ihnen für Ihre Unterstützung zu danken.  
 
Gleichzeitig ist es uns ein Anliegen, Sie über die aktuell sehr schwierige sicherheitspolitische 
Situation in Burundi zu informieren. Gegensätzlich zur undifferenzierten Berichterstattung 
vieler Medien, sind die aktuellen Vorfälle keinesfalls ein Rückfall in vergangene Zeiten, in denen 
ein Bürgerkrieg Burundi zugrunde richtete. Von einem Bürgerkrieg ist die aktuelle Situation 
weit entfernt. Noch weniger ist die aktuelle Auseinandersetzung zwischen Demonstranten und 
Regierung ein ethnischer Konfliktpunkt. Mehrere Demonstranten und Politiker haben dies 
mehrmals betont. Die aufgeklärte Bevölkerung kann die Ereignisse richtig einordnen und 
demonstriert für einen politischen – und wirtschaftlichen – Wandel, Demokratie und Freiheit.  
 

 
 
Am 14. Mai putsche das Militär, das sich bis anhin nicht an die Seite des Präsidenten stellte. Die 
Putschisten mussten jedoch am 16. Mai ihre Niederlage eingestehen. Einige Generäle wurden 
verhaftet, misshandelt und von der Staatsanwaltschaft der Rebellion angeklagt. 
 
Seit der Präsident seine verfassungswidrige Wiederwahl angekündigt hat, werden die freien 
Medienschaffenden bedroht und freie Radiostationen von der Polizei geschlossen. Es herrscht 
ein Klima der Angst unter den Oppositionellen. Viele sind geflüchtet und der amtierende 
Präsident hält noch immer an der Wahl von Ende Juni fest. 
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Die aktuellen Demonstrationen gegen eine 
dritte Amtszeit des amtierenden Präsidenten 
sehen wir als Fortschritt und als einen 
weiteren Schritt in der Demokratisierung 
Burundis. Die Masse der Bevölkerung hat 
Zugang zu Information. Die burundische 
Öffentlichkeit lässt sich nicht (mehr) 
manipulieren, sondern ist sich ihrer Rechte 
bewusst und tritt offen dafür ein. Für mehr 
Demokratie, für den Respekt der 
burundischen Verfassung, für die Einhaltung 
der Friedensverträge von Arusha, die 2005 nicht nur für Burundi, sondern für die gesamte 
Region der Grossen Seen den Frieden beschlossen. Sie kann Informationen einordnen und 
kritisch beurteilen. Das ist unserer Ansicht nach auch der jahrelangen Bildungs- und 
Aufklärungsarbeit in Schulen, Universitäten und in sozialen Projekten zugute zu schreiben. Die 
burundische Bevölkerung weiss über ihre Rechte und Pflichten Bescheid, und nimmt nicht 
mehr willkürliche Entscheidungen von Politikern als unanfechtbar oder gar gottgegeben hin. 
Leider haben auch viel Angst und werden bedroht, was zu einer Massenflucht von mindestens 
100‘000 Menschen geführt hat. 
 
Als gemeinnützige, religiös und vor allem politisch unabhängige Stiftung ergreifen wir nicht 
Partei für oder gegen eine Regierung. Aber wir haben die Pflicht und den Auftrag, den 
Schwachen beizustehen, für fundamentale Rechte wie Zugang zu medizinischer Versorgung 
und Bildung, Meinungsfreiheit, Demonstrationsrecht und Rechte für Frauen und Kinder 
einzustehen und für ihre Einhaltung mit zu sorgen. Damit unterstützen wir nichts anderes als 
die Werte, die für uns in unserem täglichen Leben so selbstverständlich sind, und für die die 
Demonstranten derzeit in Burundi auf die Strasse gehen. 
 
Konkret bedeutet das für die Stiftung burundikids schweiz: 
 
Prinzipiell haben wir als Partner der Fondation Stamm eine Verantwortung für das Spitalprojekt 
und die Kollegen in Bujumbura. Viele Kollegen sind nach wie vor täglich im Spital CMH, um die 
Arbeit aufrecht zu erhalten.  
 
Das Krankenhaus ist in Betrieb. Der Krankenwagen soll auch Verletzte der Demonstrationen 
versorgen helfen. Eine Kooperation mit dem burundischen Roten Kreuz und Ärzte ohne Grenzen 
wird angestrebt. 
 
Burundi braucht Solidarität und Partner, gerade jetzt! Seien Sie Teil davon! Tragen Sie mit 
Ihrer Spende dazu bei, anderen zu der Freiheit zu verhelfen, die für uns selbstverständlich ist! 
 
Herzliche Grüsse  
 
Stiftung burundikids schweiz  
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